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27 Freitag den 1 Februar SV Jahrgang
Kronprinz Rudolf von Oesterreich

Die erschütternde Kunde von dem jähen Hinscheiden des
Thronerben der österreichisch ungarischen Monarchie Kron
prinzen Erzherzog Rudolf Kaiser Hoheit erweckt im
ganzen deutschen Volke schmerzlichste Theilnahme Sein
ritterlicher Charakter die enge Freundschaft welche den
edlen Fiirstensproß aus Habsburgs Herrscherstamm mit
unserm allverehrten Kaiserlichen Herrn verband hatten dem
hohen Verblichenen einen hervorragenden Platz in den
Sympathien unserer Nation gesichert und der Trauerfall
der die Dynastie des uns so eng verbündeten Oesterreich
Ungarn heimgesucht hat geht uns Deutschen zu Herzen
wie es nur der Verlust eines werthen treuen Freundes zu
thun vermag Blühende Hoffnungen eine reiche Zukunft
sinken mit dem Habsburgischen Fürstensohne ins Grab
An seiner Bahre trauert das Kaiserliche Elternpaar trauert
die schmerzgebeugte Wittwe die dem Entschlafenen im
Jahre 1881 angetraute Kronprinzessin Stefanie Tochter
des belgischen Königspaares mit dem einzigen der Ehe
entsprossenen Kinde der jungen Erzherzogin Elisabeth
trauern alle Völker und Stämme der reichgegliederten
Habsburgischen Monarchie und ihnen gesellen sich als
Leidtragende hinzu die befreundeten und verbündeten Fürsten
sammt ihren Staaten und Völkern im weiteren Kreise aber
alle fühlenden Herzen nah und fern welche Zeugen sind
des Schmerzes dm ein Ereigmß wie dieses um sich her
um verbreitet Möge das Bewußtsein in seiner Trauer
nicht allein zu stehe sondern von der ganzen civilisirten
Welt insbesondere aber von Deutschland verstanden und
gewürdigt zu werden unseren österreichisch ungarischen
Freunden in dieser schweren Prüfung zu einiger Linderung
ihres tiefen Schmerzes gereichen

Die uns über den fo schmerzlichen Vorfall zugegange
nen telegraphische Meldungen lauten

Wien 3S Januar Nachm 2 Uhr 30 Min Von Meierling
bei Baden wohin sich der Kronprinz Erzherzog Rudolf vor
gestern Abend zu einem Jagdausfluge begeben hatte trifft so
eben die lief erschütternde Nachricht ein daß Se Kaiserliche
Hoheit eines plötzlichen Todes wahrscheinlich in Folge eines
Schlaganfalls gestorben ist
Wien 30 Januar Abends S Uhr 38 Min Soeben er

scheint ein Extrablatt der amtlichen Wiener Zeitung folgen
den Wortlautes Ein erschütternder Schicksalsschlag hat das
Allerhöchste Kaiserhaus hat alle Völker der öfterreich ungari
schen Monarchie hat jeden Oesterreicher jeden Ungar betroffen
Der allverehrte Kronprinz Rudolf ist todt Der tiefgeliebte
Sohn Sr Majestät des Kaisers und Ihrer Majestät der Mal
ierin das Lebensglück der zärtlichen Gemahlin Kronprinzessin

Stesani der liebevoll verehrte Bruder der Prinzesjus Gisela
und der Erzherzogin Valerie der Stolz des gekämmten aller
höchsten Kaiserhauses die Hoffnung der treuen Völker der Mo
narchie ist in der Blüthe seiner Jahre in der Vollkraft seines
Wirkens in ein frühes Grab gesunken In tiefster Trauer das
Herz voll unendlichen Wehs wenden in angestammter Liebe
und Treue die Völker des Reiches ihren schmerzeriüllten Blick
dem Allerhöchsten Throne zu und vereinigen sich in dem innigen
Gebete Gott möge unser allgeliebtes Herrscherpaar und das
ganze Haus in so schwerer Stunde jenen Trost finden lassen
den ein Menschenwort tönt es auch von Millionen Zungen
zu bringen kaum im Stande ist

Ueber den erschütternden Todesfall können wir nachstehendes
mittheilen Der durchlauchtigste Kronprinz hatte sich vorgestern
zur Jagd nach Meierling bei Baden begeben und mehrere
Jagdgäste wie den Prinzen Philipp von Coburg und den Grafen
Hovos geladen Seine Hoheit befand sich jedoch schon gestern
etwas unwohl und mußte sich deshalb entschuldigen bei dem in
der Hofburg Allerhöchst anberaumten Familiendiner nicht erschei
nen zu können Als die Jagdgäste sich heut Morgens ver
sammelten und der Durchlauchtigste Kronprinz nicht erschien
wurden dieselben nach sofortiger theilnahmvoller Erkundigung
durch die entsetzliche Nachricht von Schmerz überwältigt daß
der durchlauchtigste Kronprinz in Folge Schlaganfalls seine
edle Seele ausgehaucht habe

Wie ein Blitz aus heiterm Himmel traf die erschütternde
Kunde in der Hofburg ein Bei dem unaussprechlichen Weh
welches das Allerhöchste Kaiserhaus erfüllt treten unwillkürlich
auf jedes Oesterreichers Lippen die Worte Gott erhalte Gott
schütze Gott segne Seine Majestät und das Allerhöchste Kaiser
haus und verleihe uns Allen Stärke und Kraft solch großes
Unglück standhaft zu tragen

Wien 30 Januar Abends Das K K Telegraphen
Korrespondenz Bureau meldet Der offiziellen Darstellung der
Wiener Zeitung gegenüber entfallen jene Versionen der Abend

blätter welche in der Wiedergabe der ersten über das furcht
bare Unglück nach Wien gedrungenen Gerüchte von andern Ur
sachen des Todes des Kronprinzen insbesondere von einem
Jagdunsall sprechen

Die Trauerbotschaft wirkte anfangs allseitig lähmend Gegen
wärtig durchziehen die Hauptverkehrsadern der Stadt große
Menschenmengen in derenHaltung die tiefe Bestürzung und die
innigste Theilnahme sich kundgiebt Die Extraausgabe der
Wiener Zeitung wandert von Hand zu Hand Auf den Tele

graphenämtern herrscht ein ungN eurer Andrang Auf der
Börse machte der Börsenkommissar um Uhr die Mittheil
ung von dem Tode d s Kronprimen D e höchst Bestürzung
bemächtigte sich der Versammlung der Verkehr stockte voll
ständig Alles stürzte in chaotischer Unordnung auf die Straße
Die Börse wurde sofort geschlossen und bleibt heute Abend und
morgen geschlossen Die Sitzung des Abgeordnetenhauses
wurde ebenfalls als die offizielle Bestätigung der Trauernach
richt einging unter großer Aufregung der Abgeordneten sofort
aufgehoben Beide Hostheater und sämmtliche Privattheater
haben die heutige Vorstellung abgesagt

Der Kronprinz Rudolf gehörte zu den sympathischsten
Fürstlichkeiten Europas Er huldigte weniger dem Waffen
Handwerke und trachtete nicht sowohl nach Kriegsruhm

als nach dem Ruhme eines Friedens kürsten Er war
nicht nur ein Mäcen der Künste und Wissenschaften son
dern hat sich persönlich durch Leistungen auf wissenschaft
lichem speziell ornithologischen Gebiete hervorgethan Er
war ein leidenschaftlicher Jäger und hatte sich zu einem
Jagdausflug nach dem Wiener Wald begeben Der Wei
ler Meierling liegt unweit des Schwefelbades Baden
einer Station an der österreichischen Südbahn Baden
ist von Wien in einer Eisenbahnstunde zu erreichen

Kronprinz Rudolf war nur sechs Monate älter als der
gegenwärtig regierende deutsche Kaiser Am 21 August
1888 hatte er das 30 Lebensjahr vollendet Der Kron
prinz Rudolf war vermählt mit der Tochter des Königs
der Belgier Leopold II Stefanie seit dem Jahre 1881
Aus dieser Ehe ist nur eine Tochter die Erzherzogin
Elisabeth entsprossen welche am 7 September 1883 ge
boren wurde Der verstorbene Kronprinz Rudolf war
der einige SohnI des jetzigen Kaisers von Oesterreich
Nach der österreichischen Staatsverfassung ist der Thron
der pragmatischen Sanktion und den österreichischen Haus
gesehen zufolge nach dem Recht der Erstgeburt und der
gemischten Linearerbfolge erblich Die männliche Linie
geht der weiblichen vor und letztere folgt erst nach völli
gem Aussterben der ersteren Demgemäß wird jetzt
Thronfolger der jüngere Bruder des regierenden Kaisers
Erzherzog Karl Ludwig geboren den 30 Juli 1833
Derselbe ist in dritter Ehe vermählt mit der im 33 Le
bensjahr stehenden Tochter des Prinzen Miguel von Por
tugal Maria Theresia Doch ist von seinen Kindern
nach ihm der nächste zum Thron ein aus seiner zweiten
Ehe mit der Tochter des verstorbenen Königs von Neapel
hervorgegangener Sohn Franz Ferdinand welcher
im 36 Lebensjahre steht und mit der Tochter des Prin
zen Georg von Sachsen vermählt ist

Politische Kachrichte
Gestern Nachmittag fand unter Vorsitz des Reichs

kanzlers Ministerpräsidenten Fürsten von Bismarck eine
Sitzung des preußischen Staatsministeriums statt In
parlamentarischen Kreisen wurde vermuthet es würde sich
in dieser Sitzung um die Feststellung der Gesetzesvorlage
wegen Erhöhung der Königlichen Civilliste sowie um den
dem Könige zu unterbreitenden Vorschlag über die Wahl
des Nachfolgers des Herrn von Friedberg im preußischen
Justizministerium handeln

16 Doktor Rameau
Roman von Georges Ohnet

Autorisirte Uebersetzung von Max v Weißenthurn
Eine kurze Pause entstand der Wagen fuhr noch immer

dahin aber weder er noch sie achteten auf den Weg wel
chen derselbe zurücklegte sie waren Beide zu sehr hinge
rissen von der Wichtigkeit dessen was sie besprachen Tal
vanne war entscht von dem was er vernommen Niemals
hätte er gemuthmaßt daß Conchita so viel Bitterkeit in
sich trage er sühlte daß die Argumente welche sie an
sührte dazu geschaffen waren wiederlegt zu werden aber
er gestand sich auch daß die Theorien und die Art
Rameau s geeignet waren in dem Geiste der jungen Frau
Verheerungen anzurichten Sein gesunder Menschenver
stand bäumte sich dagegen auf zugestehen zu müssen daß
obschon die Sache seines Freundes so gut war er doch
Unklugheiten und Fehler begangen hatte welche nur einen
bösen Ausweg zur Folge haben mußten

Wie ost hatte er mit Rameau die zerstörenden Folgen
besprochen welche der Materialismus für ein Frauenge
müth hat von dem Augenblick an in dem man von der
Anschauung ausging daß für die Menschheit sich Alles
abschließe in jenen engen Grenzen welche die Geburt und
den Tod umfassen von dem Augenblick an in welchem
man nach dem Leben nichts mehr zu hoffen hatte konnte
es auch auf Erden kaum ein anderes Ziel geben als das
höchste Maß des Genusfes das Losungswort menschlichen
Daseins lautete naturgemäß nie mehr anders als genießen
und Pflicht und Opfer wurden zur außer Kurs gerathenen
Münze Alles was nicht sofortige und reelle Befriedigung
bot war dann nur Prellerei und man plaidirte somit für
das vollkommene Außerachtlassen jeder Moral man gab
so vollständige Freiheit daß die Ehebrecherin eigentlich im
Rechte war denn sie folgte durch ihr Thun ganz einfach
einem sinnlichen Bedürfniß

Die junge Frau entriß Talvanne feinen Träumen
Glauben Sie nicht daß ich mich freispreche weil

ich meinen Gatten anklage versicherte sie lebhaft Er hat
nichts gethan um mich durch ein unlösliches Band an
sich zu fesseln er lief Gefahr den reinen Glauben meiner
Kindheit in mir zu zerstören aber es ist ihm nicht ge

lungen ich glaube an einen strengen und gerechten Gott
welcher die Sünden verbietet und sie bestraft ich weiß
folglich daß ich schuldig bin und leide schwer darunter
ich habe mich von meinem Gefühl hinreißen lassen weil
nichts mich vor meiner eigenen Schwäche geschützt hat
aber ich verwünsche mich weil ich schwach gewesen und bin
mir vollkommen im Klaren daß ich mein Vergehen grau
sam werde büßen müssen

Und wie wollen Sie das fragte Talvanne langsam
indem er den Kopf emporhob

Wird das Gefühl meiner Niederlage nicht furchtbar
für mich sein Glauben Sie nicht daß wenn ich mein
Vergehen nicht bitter bereute ich meinen Mann so glühend
anklagen könnte weil er nicht Alles gethan um mich an
der Vollbringung desselben zu hindern Aber das ist
noch nicht Alles ich Habs mir die Aufrichtigkeit meines
Glaubens bewahrt und ich zittere wenn ich der Strafe
gedenke Ich werde eines Tages fürchterliche Rechenschaft
ablegen müssen

Wenn Sie Ihren Fehler so lebhaft bereuen dann
müssen Sie eben auch entschlossen sein niemals in denselben
zurückzuverfallen

Was verlangen Sie von mir fragte Conchita in
tiefster Niedergeschlagenheit während ihre Hände nervös
zitterten

Er sah sie streng an und sprach mit festem Ton
Daß Sie Muntzel niemals wiedersehen
Werde ich den Muth dazu haben
Das müssen Sie
Und wenn das was Sie von mir fordern über

meine Kräfte geht Sie ahnen nicht welchen Einfluß er
auf mich übt er hat sich aller meiner Gedanken bemäch
tigt und besitzt mich moralisch auf das Allervollständigfte
Mein Geist hat sich mit dem seinen identifizirt und mein
Herz antwortet seiner Stimme wie der Diener seinem
Meister

Alles was er träumt was er wünscht was er
anstrebt das träume das wünsche ich auch ich bin nur
das Echo seiner selbst wir haben denselben Geschmack
dieselben Sympathien denselben Glauben und es hat nie
eine Frau gegeben die mehr dazu geschaffen sein kann
einem Manne anzugehören als ich dazu geschaffen bin

Eins mit ihm zu sein seit ich ihn zum ersten Mal gesehen
hatte ich das unklare Empfinden daß unsere beiden Seelen in
einem Akkorde ausklingen und instinktiv wandte ich mich
von ihm ab that ich Alles um ihm fern zu bleiben Ein
Wille der nicht von dem meinen abhing hat uns einander
näher gebracht in einem Augenblick haben unsere Seelen
sich erkannt und sind einander zugeflogen ich habe Alles
vergessen bin meineidig geworden an Allem Ich war nicht
mehr ich selbst sondern ich bin er geworden und ich be
greife nicht durch welche Mittel ich ihm hätte widerstehen
sollen wie kann ich denn stärker sein als die Bestimmung

Hüten Sie sich rief Talvanne durch diese leiden
schaftliche Erklärung zum Aeußersten gebracht hüten Sie
sich Wenn Sie nicht die Kraft haben sich von ihm los
zureißen so werde ich diejenige besitzen Sie zu trennen
ich habe weich und sanft mit Ihnen sprechen können weil
ich die wahre Zuneigung für Sie hege die ein Vater für
sein Kind hat aber ich verabscheue Ihr Vergehen und
wollte ich zugeben daß sich dasselbe wiederhole so hieße
das mich zu Ihrem Mitschuldigen machen hoffen Sie
nicht daß ich diese Schwäche besitze ich habe zugegeben
daß Sie Ihrem Schmerze ungehinderten Ausdruck ver
leihen aber geben Sie sich nicht dem Wahne hin daß
ich deshalb vergessen habe was Ihr Mann leiden muß ein
Wort würde genügen um ihn aufzuklären um die Loge
zu einer fürchterlichen zu machen Zwingen Sie mich nicht
zu so äußersten Maßregeln greifen zu müssen geben Ste
mir das Recht feinen Seelenfrieden zu schonen und Ihnen
den Ihren sicherzustellen Wenn ich Sie verlasse kehre
ich zu Muntzel zurück

Ich verbiete es Ihnen rief Conchita mit blitzenden
Augen es darf zu keiner Erklärung kommen zwischen ihm
und Ihnen Ich habe Sie gezwungen mir zu folgen um
jedem Streite aus dem Wege zu gehen

Dann entfernen Sie ihn zwingen Sie ihn zur Ab
reise er ist frei und seine Künstlerlaune kann ihm als
genügender Vorwand dienen er darf nicht mehr der Mög
lichkeit gegenüberstehen mit Rameau zusammenkommen zu
müssen dieser wird zwar durch seine Entfernung leiden
weil er ihn liebt aber das ist nun einmal so die ewig
gleiche menschliche Komödie Nehmen Sie diese Beding
ungen an



Gegen den Fürsten Bismarck erscheint im Fe
bruarhest der Contemporary Rewiew ein sehr scharfer
Artikel unter der Ueberschrift Die Dynastie Bismarck
Nach einem Telegramm der Vossi chen Ztg aus London
veröffentlicht der Standard in London Auszüge aus
dem Artikel zu dem er bemerkt derselbe werde der pein
lichen Kontroverse welche so lange über dem Grabe des
Kaisers Friedrich gewüthet sicher neues Gift zuführen
Falls die Enthüllungen nicht das Erzeugniß boshafter
Erfindung wären müße der Artikel entweder von erlauch
ten Persönlichkeiten inspirirt sein oder seine pikantesten
Einzelheiten einem Vertrauensmißbrauch verdanken Der
Artikel bilde einen entschlossenen höchst unversöhnlichen
Angriff auf den Fürsten Bismarck sein System und seine
Pläne Der Standard bedauert die Wiederbelebung
dieser alten Streitfragen und besorgt daß das Andenken
des todten Kaisers nicht geehrt werde wenn man den
Ruf des Staatsmannes fchmälere der seinem Vater treu
diente

Im Reichstage verbreitete sich die Nachricht von dem
Tode des Kronprinzen Rudolf etwa um 4 Uhr Man
sah die Abgeordneten in erregten Gruppen zusammenstehen
welche das durch das Telegramm bekannt gewordene Er
eigniß besprachen Der Präsident hielt ein Exemplar der
Depesche in der Hand und schien mit den Schriftführern
zu berathen ob die Sitzung abzubrechen sei Man ent
schied sich dahin erst nach dem Auswärtigen Amt zu
schicken um die amtliche Bestätigung der Unglücksbotschaft
zu erhalten Die Sitzung wurde inzwischen fortgesetzt und
die Tagesordnung unter begreiflicher Unruhe erledigt
Auf den Straßen wurden alsbald Extrablätter ausge
rufen die reißenden Absatz fanden in kürzester Zeit ge
währte Berlin einen Anblick wie wir ihn aus dem ver
gangenen Jahre nur zu gut kennen

In den Zeitungen ist noch immer von der Einleitung
einer Disziplinaruntersuchung gegen Professor Gesf
cken die Rede und vielfach wird die Frage der Opportu
nist einer folchen Maßregel erörtert Die halbamtlichen
Berl Pol Nachr weisen darauf hin daß es an einer

rechtlichen Handhabe fehlt um disziplinarisch gegen Herrn
Geffcken vorzugehen Derselbe ist Profesfor der Universi
tät Straßburg Als solcher aber untersteht er nicht den
für die Reichsbeamten geltenden Disziplmarvorschriften
Artikel IX des Gesetzes betreffend die Einführung des
Reichsbeamtengesetzss in Elsaß Lothringen vom 23 De
zember 1873 bestimmt ausdrücklich daß das Gesetz keine
Anwendung finde auf die Lehrer an der Universität Straß
burg In dieser Beziehung besteht eben eine Lücke in der
Gesetzgebung

Der Bruch zwischen der Kreuzzeitungspartei
und der Mehrheit der konservativen Partei erweitert sich
immer mehr und mehr Die Kreuzzeitung proteftirt
heute in einer Polemik gegen das Parteiorgan die Kon
servative Correspondenz gegen den Versuch die unab
hängige konservative Presse in die Hände der konserva
tiven FraktionHleitung zu liefern

DieWreuMg ist nicht nur consiszirt worden
sondern O hat Mch in ihren Bureaus eine Haussuch
un g MsMynW Die Angelegenheit wird in parlamen
tarischen Kreisen viel besprochen

Gegenüber den Erörterungen der Presse über die Er
gebnisse der Lohnstatisttk der Berufsgenossen

Ich muß mich denselben wohl fügen
Wachen Sie jedenfalls darüber daß diese Abreise

nicht allzu plötzlich nicht ohne Vorbereitung erfolge wir
werden Alle eine Rolle zu spielen haben damit Ihr Gatte
nichts ahne das eben ist wichtig Ein Mann gleich ihm
der feinen Nebenmenschen so nützlich ist darf nicht einem
ganz gewöhnlichen Unglück zum Opfer fallen welches
seinen bewunderuswerthsn Geist umdüstern könnte der
Gatte ist geopfert worden schonen wir wenigstens den
Gelehrten

Conchita schüttelte ernst den Kopf
Hüten Sie sich Talvanne Ihm anhänglich sein

heißt die Gefahr heraufbeschwören der Gottesleugner
zieht den Zorn des Himmels auf sich Alles was ihn
umgiebt wird vom Unglücke heimgesucht mir ist das nur
gerechte Strafe aber Sie

Der Phrenologe sah die junge Frau an dann sprach
er mit traurigem Lächeln

Geschehe was da wolle gnädigste Frau Seit fünf
undzwanzig Jahren liebe ich Rameau gleich einem Bruder
glauben Sie mir ich bin ein guter Katholik aber ich
kann Sie versichern daß ich es vorziehen würde mit ihm
in die Hölle als mit einem Anderen mir gar wohl Be
kannten in s Paradies zu gehen

Der Wagen bog in die Rue Samt Dominique ein er
hielt an und Talvanne sprang heraus bot der junge Frau
mit zärtlicher Hochachtung die Hand und trat mit ihr
in s Haus

V

Einige Wochen später fand die Eröffnung des Salons
statt und Muntzel s Werk trug den Sieg davon

Das Talent des Künstlers hatte auch noch nie solche
Vollendung erreicht man konnte das was er geschaffen
mit vollem Rechte ein Meisterwerk nennen In dem Ehren
raume ausgestellt in dem nur die erlesensten Schöpfungen
Platz fanden zog Conchita s Bild die Blicke Aller un
widerstehlich auf sich

Sie war ganz in Schwarz gekleidet ihre bleiche Stirne
leuchtete unter dem gewellten Haare hervor die großen
Augen waren mit dem Ausdrucke überirdischer Begeisterung
himmelwärts gerichtet die junge Frau war wirklich
sine göttliche Schönheit unter den bis zum Ellenbogen

schasten erklärt die Nordd Allg Ztg daß die Nach
weisung der Rechnungsergebnisse für das Jahr 1886 theil
weise unrichtige Ziffern enthält weil einige Berufsgenossen
schaften die Löhne für das Jahr 1886 zusammen mit den
Löhnen des vierten Quartals 1885 nachgewiesen haben
Das offiziöse Blatt kommt zu dem Schlüsse daß die Löhne
von 1886 auf 1887 thatsächlich allgemein eine nicht un
bedeutende Steigerung erfahren haben

Der Württembergifche Landtag ist vom Prin
zen Wilhelm in Vertretung des Königs mit einer Thron
rede eröffnet worden Dieselbe charakterisirt die wirthschaft
liche Lage als eine günstige Namentlich die Branntwein
steuer wird als eine ergiebige Einnahmequelle für den
Staatshaushalt dargestellt

Ueber die gestrige Sitzung des ungarischen Abge
ordnetenhauses wird aus Pest telegraphirt In Folge
der gestrigen Ansammlung wurde in der Umgebung des
Parlamentsgebäudes ein Militärkordon gezogen um eine
Demonstration gegen die Parlamentsmitglieder zu ver
hindern Dagegen erhob die Opposition in heutiger
Sitzung Einsprache weil dadurch angeblich die freie Be
rathung des Parlaments gehindert sei und beantragte die
Vertagung der Sitzungen Hierauf suspendirte der Präsi
dent die Sitzung auf eine halbe Stunde um sich zu über
zeugen ob der freie Vertreter der Abgeordneten behin
dert sei

Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde ein Antrag
des Präsidenten acceptirt nach welchem der Präsident im
Einvernehmen mit den Behörden wegen der freien Be
wegung der Parlam ntsmitglieder und wegen Sicher
stellung der öffentlichen Ruhe und Wahrung der Würde
des Parlaments Verfügungen treffen soll Hierauf wur
den die Sitzungen bis nächsten Freitag vertagt

Der Ministerpräsident Floquet empfing gestern in
Paris den Vorstand der äußersten Linken und erklärte
demselben er habe daran gedacht seine Entlassung zu
nehmen sei aber davon zurückgekommen angesichts der In
triguen und Angriffe seiner Gegner Er werde also vor
die Kammer treten ausführliche Aufschlüsse geben und
ein Vertrauensvotum derselben verlangen er sei bereit
energisch vorzugehen und einen Gesetzentwurf betreffs Un
terdrückung aller Angriffe gegen die Verfassung und die
öffentlichen Gewalten sowie einen Entwurf über das An
schlags und Kolportagewesen einzubringen Floquet hält
eine Auflösung der Patriotenliga für unnütz denn dies
würde dieselbe nicht verhindern sich umzugestalten Der
Ministerpräsident erklärte ferner er werde die Einbring
ung eines Entwurfs wegen Wiederherstellung der Bezirks
Abftimmung nicht von dem Ergebniß der Interpellation
Jouvencel s abhängig machen werde vielmehr den Ent
wurf alsbald von der Tribüne aus einbringen

New Iork 30 Jan Die zwischen dem Reichs
kanzler Fürsten Bismarck und dcm Staatssekretär Bayard
gepflogene Korrespondenz betr die Vorgänge auf Samoa
ist soeben veröffentlicht worden Der Reichskanzler be
schuldigt den amerikanischen Konsul der Aufreizung der
Eingeborenen zu Unruhen Bayard bringt ähnliche Be
schuldigungen gegen die deutschen Beamten vor

Washington 29 Januar Der Deputirte Mor
row hat in der Repräsentanten Kammer eine Resolution
eingebracht durch welche der Präsident Clevelano ersucht
wird dahin zu wirken daß der Zustand in Samoa so

offenen Aermeln leuchtete ihr blendend weißer tadellos
geformter Arm hervor ihre Hand hielt nachlässig einen
kleinen Strauß Vergißmeinnicht es war dies der einzige
helle Punkt in dem sonst düster gehaltenen Bilde der
Rahmen war von Ebenholz und der Gesammteindruck
welchen das Ganze hervorrief war jener der Trauer

Rameau der entzückt war von dem Triumph seines
Freundes genoß trotzdem kein ungetrübtes Glück denn
Muntzel war nicht zugegen und konnte die Anerkennung
nicht sehen welche man seittem Merke zollte Ein Brief
seines Vaters hatte ihn bereits vor einem Monate unver
sehens nach Stuttgart berufen und die feltenö Kunde
welche man von ihm erhielt brachte keinerlei Mittheilung
daß er beabsichtige bald zurückzukehren Der Arzt ward
nicht müde das Bild Conchita s anzusehen er stand gerne
inmitten der Gruppen welche sich vor dem Kunstwerke bil
deten und freute sich an dcm Lobe das man der Schön
heit seiner Frau und dem Talente seines Freundes zollte
Er wurde zumeist bald erkannt denn seine herkulische Ge
stalt und sein Löwenhaupt verfehlte nicht die allgemeine
Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen und er flüchtete dann
gerne um der Verlegenheit zu entkommen die seine Be
rühmtheit ihm bereitete Sorgfältig las er die Zeitungen
beachtete ein jedes Lob als ob es ihm selbst gespendet
worden wäre und duldete keinen Tadel er wollte die
Billigung der ganzen Menschheit besitzen für dieses Werk
welches ihm zweifach am Herzen hing

Die Kälte Talvanne s entrüstete ihn als man den Ner
venarzt vor das Bild der schönen Frau gestellt hatte er
kein Wort des Lobes gesprochen von Rameau um seine
Meinung befragt erging er sich in Bemerkungen über die
Schönheit des Modells und bewahrte vollständigste Zu
rückhaltung in Allem was den Maler betraf Rameau
nahm sich zusammen er sagte seinem Freunde nichts denn
sie waren von mindestens zwanzig Personen umgeben
aber er verließ ihn von einer nervösen Gereiztheit erfaßt
die nicht leicht vorübergehen sollte Am folgenden Tage
speiste Talvanne allein bei den Freunden in der Rue Do
minique und im Laufe des Abends fragte Rameau ihn
barsch auf welche Seite er sich eigentlich zu stellen ge
denke

Fortsetzung folgt

wiederhergestellt werde wie derselbe zu der Zeit der k r
Washington im Jahre 1887 zwischen Deutschland den
Vereinigten Staaten und England stattgehabten Konferenz
war und daß der Präsident Cleveland das Möglichste
thue um eine Regelung der gegenwärtig in Samoa herr
schenden Schwierigkeiten unter der Regierung eines ver
antwortlichen und unabhängigen Eingeborenen zu sichern
und die Rechte der amerikanischen Bürger zu wahren

Baltimore 29 Januar Die hiesige Zeitung Sunveröffentlicht den Inhalt einer Unterredung mit dem Staats
sekretär Bayard welcher erklärte Deutschland hätte nicht Ur
sache zu einem Kriege in der Samoasrage gegeben weder wäre
die amerikanische Flagge beschimpft noch wäre Eigenthum von
Amerikanern vernichtet worden Es handle sich lediglich um
die Frage ob die Regierung der Bereinigten Staaten die Un
abhängigkeit Samoas wenn nöthig mit Gewalt gegen den
deutschen Eingriff geltend machen solle Da solches die Frage
ob Frieden ob Krieg involvire worüber die Entschließung von
dem Kongresse abhänge so wäre die ganze Angelegenheit der
Legislatur überwiesen worden Außerdem kühle sich der Prä
sident nicht berechtigt weitere Schritte zu ergreifen welche
möglicherweise die Feindseligkeiten beschleunigen dürften Bayard
habe im Augenblick ein Schreiben des deutschen Gesandten
Grafen Arco Valley erhalten in welchem der aufrichtige Wunsch
nach einer befriedigenden Verständigung mit den Vereinigten
Staaten ausgedrückt sei Die deutsche Regierung hätte jedwede
Absicht den Vereinigten Staaten Anstoß zu geben ausdrück
lich in Abrede gestellt Die auf Samoa verbrannte Flagge
war nicht die Flagge des amerikanischen Konsulats sondern
wehte in einem kleinen Dorfe welches durch das Bombarde
ment der Deutschen in Brand gerieih Diese Flagge sei nicht
znr Geltendmachung irgendwelcher von der amerikanischen Re
gierung behaupteten Rechte aufgehißt worden Alle Handlungen
Deutschlands welche mit seinen Betheuerungeu unvereinbar
seien wären aus kleinlichen politischen Kabalen unter den
Häuvtlingen und aus Rivalität unter den Ausländern um
Einfluß und kommerzielles Uebergewicht zu erhalten entstanden

Bayard erklärte ferner er wäre nicht befugt gegen die dem
Malietoa von Deutschland zu Theil gewordene Behandlung
zu Protestiren weil letzterer kein amerikanischer Bürger sei
Die Rechte der Vereinigten Staaten wurden keineswegs ange
tastet Die Deutschen wären in Samoa so ziemlich in derselben
Lage in welcher sich die Amerikaner in Haiti befänden Die
selben behaupteten die Bewohner von Samoa hätten die Ver
träge verletzt ebenso wie dieses die Bewohner von Haiti ge
than und wären befugt dieselben zu bestrafen

Bei der gestrigen dritten Lesung der ostafrikanischen Vor
lage im Reichstage wurde nochmals eine allgemeine Debatte
dadurch veranlaßt daß der Abg Stöcker Siegen für nöthig
hielt des Breiteren auch seine Anschauungen zum Ausdrucke
zu bringen und dabei dem Hauptmann Wchmann eine Reihe
von Rathschlägen zu geben welche eine Erwiderung der Abgg
Windthorst und Richter hervorriefen Die einzelnen Para
graphen und das ganze Gesetz wurden mit der gestrigen Mehr
heit angenommen Der Etat der Branntweinsteuer dessen
Berathung alsdann fortgesetzt wurde entfesselte eine Anzahl
von Beschwerden über die Ausführung des Branntweinsteuer
gesetzes Abg Ulrich schilderte die mißliche Lage der kleinen
Brennereien in Hessen wobei er auch eine Milderung des
Reinigungszwanges anregte Abg Diffens machte Ausstellun
gen an den Denaturatiosbestimmungen Abg Lender kam noch
mals auf die Obstbrennereien in Baden zu sprechen Abg Traf
Mirbach bat um gewisse Erleichterungen für die Großbrennerei
u s w Staatssekretär von Maltzahn beschied die Beschwerde
führer meistens dahin daß eine Aenderung des Branntweiu
stenergesctzes einstweilen nicht ins Auge gefaßt werden könne
Die Hauptsache bildete die Frage der Berechtigungsscheine in
deren Einführung der Abg Barth eine Uebertreitung der Be
fugnisse des Bundesraths erblickte was Staatssekretär von
Maltzahn entschieden m Abrede stellte Bet der Brausteuer
erklärte letzterer auf eine Anfrage des Abg Ulrich daß ein
Gesetzentwurf betreffs Verbots der Surrogate bei der Bier
bereitung zwar zwischen den Regierungen zur Verhandlung ge
kommen sei eine Bürgschaft daß er noch in dieser Session
vorgelegt werde aber nicht gegeben werden könne Nächste
Sitzung heute Anträge betreffend die Sonntagsarbeit und
die Aufhebung der Getceidezölle

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die Etaisberath
uug beim Forstetat fvrt Die Abgg von Risselmann und von
Benda sprachen für eine Aufbesserung der unauskömmlichen
Gehälter der Oberförster Minister von Lucius sprach sich
dieser Forderung gegenüber in entgegenkommendem Sinn aus
warnte ober angesichts der schlechten Aussichten vor dem Er
greifen der Forstkarriere Im weiteren Verlauf der Debatte
wurde besonders noch dem Wunsche nach reichlicherer Aufforst
ung von Oedläudereien Ausdruck gegeben Beim Etat des
BureaiB ves Staatsministeriums machte der Fincnizminister
v Tcholz den Versuch die von d r Budaet Commission abge
lehnte Gehaltserhöhung des UnterstaMsekretärs um 5000 Mk
wiederherzustellen indem er namentlich die Schwierigkeit der
Besetzung dieses Kostens mit geeigneten Kräften hervorhobt
Von verschiedenen Seiten wurde aber verlangt daß man
Aufbesserung der Beamtengehälter bei den unteren Kategorien
beginnen müsse nnd die Erhöhung wurde abgelehnt Beim
Etat der landwirthschastlichen Verwaltung wurde angefragt ob
noch in dieier Session ein Wildschadengesetz zu erwarten sei
was der Minister nicht in Aussicht stellen zu können glaubte
Auch hier wurde die Gehaltserhöhung für den Unterstaats
sekretär abgelehnt Die sonstige Verhandlung war nicht von
allgemeinerem Interesse Heute wird die Etatsberathung fort
gesetzt werden

Telegraphische Nachrichten
Dresden 30 Januar Der für beute angesagte Hofball

findet wegen Ablebens des Kronprinz Rudolf von Oesterreich
nicht statt Die erschütternde Nachricht findet in allen Kreisen
die regste Theilnahme

München 30 Januar Anläßlich des Todes des Kron
prinzen Rudolf von Oesterreich sind die Prinzessin Gisela
und Prinz Leopold heute Abend 8 Uhr nach Wien gereist

London 30 Januar Der Herzog von Cambridge ist heute
früh mit Gefolge über Paris nach Malaga abgereist von wo
er sich an Bord eines Kriegsschiffes nach Gibraltar begeben
wird Nach vorgenommener Inspektion dieser Festung reist der
Herzog sodann nach Malta

Washington 29 Januar Abends Der Senat nahm in
seiner heuligen Sitzung bei der Berathung der Kredite für den
diplomatischen Dienst ein Amendement an nach welchem die
bisherigen Gesandtschaften in Paris Berlin London und
Petersburg zu Botschaften erhoben werden sollen Der
Senat beschloß sodann in geheimer Sitzung über die Kredite
für den diplomatischen Dienst in Samoa öffentlich zu be
rathen

Netv Bork 30 Januar Neben Blaine als Staatssekretär
werden jetzt Allison als Schatzsekretär Alger als Sekretär des
Kriegs und Wannamaker als Generalpostmeister in dem künfti
gen Ministerium der neuen Regierung genannt



Tagcs Reuigkciten
Der Kaiser sah am Dienstag den Broßherzog von

Sachsen Weimar den Prinzen Albrecht den Herzog von
Sachsen Altenburg den Prinzen Friedrich Leopold und
den Hauptmann Wißmann als Gäste zur Mittagstafel
bei sich Am Mittwoch Morgen unternahm das Kaiser
paar wieder eine Fahrt durch den Thiergarten Sodann
arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem Chef des Ci
vilkabinets und nahm die regelmäßigen Vorträge entgegen
Auch empfing der Kaiser den Bildhauer Walter Scott
welcher demselben eine Modellbüste des Kaisers vorstellte

In dem ehemaligen Fahnenzimmer Kaiser
Wilhelm s I legte wie bereits gemeldet der Kaiser am
Sonntag einen mächtigen aus grünen und goldenen Lorbeer
blättern geflochtenen Kram mit großen weißen Schleifen nieder
Aus der einen war die Chiffre des Königs mit der Krone in
Gold aufgedruckt auf der anderen die Worte Dem Andenken
Seines unvergeblichen Großvaters zur Erinnerung an die
Zeit während welcher die Fahnen des Garde Korps unter
Seinen Augen hier ruhen durften Sein Enkel Wilhelm It
Deutscher Kaiser König von Preußen Die Kaiserin Augusta
hielt sich während des Auszuges der Fahnen und Standarten
in ihren innersten Gemächern in welche die hellen Töne der
den Feldzeichen erwiesenen Honneurs wohl kaum zu dringen
vermochten Bei der Kaiserin befand sich die Großherzogin
Hon Baden An der Stelle wo die Fahnen und Standarten
sich befanden hat die Kaiserin Augusta an einem goldenen
Stäbe eine hängende Standacte anbringen lassen die auf weißer
Seide die in Gold gestickten Worte trägt Hier standen Preußens
siegreiche Fahnen Unter dieser Schritt ist ein Eisernes Kreuz
angebracht Ueber der Standarte schwebt der Kranz des Kaisers
Unter ihr ruht ein Medaillonbild des hochseligen Kaisers auf
blauem Sammetgrunde mit einem Lorbeerzweig in Bronze
ein Werk des Bildhauers Schuler Dichte frische Lorbeern
umgeben dasselbe und unter dem Bilde ruht ein zweiter Lor
beerkranz auf dessen weißen Schleifen in Golddruck die Worte
stehen Luise 27 Januar 1889

Am vergangenen Freitag dem einunddreißigsten
Jahrestage der Vermählung des Kaisers Friedrich ließ
wie die Potsd Zrg berichtet die Kaiserin Friedrich
durch den General Adjutanten v Mischte einen prächtigen
Kranz von weißen Blumen am Sarge des Kaisers
Friedrich niederlegen Auch die Prinzessinnen Victoria
Sophie und Margarethe hatten einen kostbaren Kranz
bestehend aus weißem Flieder Rosen Maiglöckchen und
Veilchen gesendet Die Erbprinzessin von Sachsen
Memingen besuchte die Grabkapelle in der Friedenskirche
und schmückte den Sarg des Baters mit einem Lorbeer
Iranz

Die polnische Rettungsbank in Posen tritt
am 1 Februar mit einem Anlagekapital von über 1200 000
Mark in Thätigkeit

Die außerordentliche Marokkanische Ge
sandtschaft an deren Spitze der Botschafter Sid Ab
dessalam ben Rechid el Harisi steht ist Mittwoch Vor
mittag in Berlin eingetroffen Mehrere Militärs fuhren
der Gesandtschaft bis Bremerhaven entgegen Die Ge
sandtschaft hat sich im Hotel Kaiferhof nach echt morgen
ländischer Sitte eingerichtet

Mit Rücksicht auf die große Feuers
b runst im kaiserlichen Palast zu Peking hat der Kaiser
die sofortige Einstellung aller Eisenbahnbauten befohlen
da die Wahrsager das Feuer für eine Warnung gegen die
westlichen Neuerungen erklärten

Ein Checkfälscher welcher 100000 M erheben
wollte ist wie die Post meldet am Mittwoch in einem
Bankhause zu Hamburg verhaftet worden

Eine Forschungsreise im Innern Neu Guinsas
welche Dr Hugo Zöller im vorigen Jahre unternommen schil
dert der Melbourne Argus Wir entnehmen der Schilder
ung folgendes Zöller brach von Konstantinhafen mit drei Of
fizieren 23 bewaffneten Einwohnern von Neu Britannien und
einer Anzahl eingeborener Träger auf Alles in allem musterte
der Zug 10V Leute Der Eingeborene der als Führer ange
nommen war betrog die Expedition welche er kreuz und quer
führte statt sie ins Innere dringen zu lassen Mittlerweile
begannen die Träger zu desertiren so daß Zöller beschloß ohne
Ne Hilfe der Eingeborenen fertig zu werden Nachdem der
Zug die erste Erhebung der Finisterre Bergkette überschritten
hatte kam er in Berührung mit Stämmen senen Weiße allem
Anschein nach unbekannt waren Diese Wilden waren höchst
kräftig geboute Leute Alle Bemühungen mit ihnen in freund
schaftliche Beziehungen zu treten,,erwiderten sie mit Pfeilschüs

sen Die Eingeborenen wohnen selbst in einer Höhe bon 4200
Fuß Darauf ging cs in Eilmärschen den Spitzen der Finisterre
Kette zu bis eine 9000 Fuß hohe Bergspitze bestiegen war
Während der zwei letzte Tage ves Aufstieges litt der Zug
sehr an Wassermangel Von einem Punkte nahe der Astrolabe
Bai sah die Expedition zwischen dem Finisterre und Bismarck
Gebirge eine andere noch nie von Weißen erblickte 10000Fuß hohe
Bergkette welche jedoch nicht so hoch ist als die Bismarck Kette
Die entdeckte Kette erhielt nach dem deutschen Gouverneur von
Neu Guinea den Namen Krätke Kette Die Expedition legte im
ganzen auf dem Hin und Rückmarsch 140 engl Meilen zurück Erst
am letzten Tage machte sich Fieber unter den Europäern bemerk
bar Alle Mitglieder des Zuges wurden verletzt indem sie
von Felsen fielen Sechs Eingeborene litten stark an Fieber
und den erhaltenen Wnnden Die Expedition dauerte einen
Monat

Der in Jütland gestrandete Walfisch ist
glücklich in Kopenhagen angelangt Die Ueberführung
hat 4000 Kronen Unkosten verursacht doch ist mehr als
diese Summe bereits wieder eingekommen Während der
letzten Tage wallfahrteie ganz Kopenhagen zu dem
Walfisch Auch die ganze Königliche Familie nahm den
Koloß in Augenschein Die Specktheile sollen zu Thran
ausgeschmolzen werden

Ueber die katholische Missionsstation Pugu bei
Dar es Salam in Ostafrika welche bekanntlich von den auf
ständischen Eingeborenen zerstört wurde erhält die Germania
eine längere Zuschrift der wir folgendes entnehmen Am
6 Februar 1888 kam die Karawane der Missionare und
Schwestern auf dem Berge bei Pugu an gründete dortselbst
das Missionshaus St Benediet Von den zehn Missionaren
waren acht Bayern und zwei Preußen Dank dem thätigen
Eingreifen der in den verschiedenen Gewerben und der Land
Wirthschaft geschulten Laienbrüder gelang es in erstaunlich
kurzer Zeit ein ansehnliches Missionsgebäude sowie ein für
Kinder berechnetes Asyl und die Werkstätten für die nothwen
digen Handwerker aufzuführen Sodann wurde neben die
Kapelle ein Klöflerchen für die Missionare ein zweites für die
Schwestern gebaut ebenso ür die Schmiede und Schreiner
Das ganze Ä, erk der Gründung der Missionsstation Pugu er
forderte 7 Monate Beim Beginn des Raub und Verwüstungs
Zuges der arabischen Selavenjäger hatte der Vertreter der
deutsch ostafrikanischen Gesellschaft in Dar es Salam Herr
Leue die Misstonsmitglieder aufgefordert sich rechtzeitig nach
jenem Hafenplatze in Sicherheit zu bringen Allein die
Missionsmitglieder hätten die 25 Waisenkinder und circa ISO
Neger und Negerinnen die auf der Missionsstation Aufnahme
und Zuflucht gefunden verlassen und dem sichern Untergange
überliefern müssen wären sie dem Rathe nachgekommen und
dam konnten sie sich nicht entschließen Ueberdies hatten die
Häuptlinge und die ganze Negerbevölkerung der Umgegend sie
dringend gebeten bei ihnen zu bleiben So wurde die Missi
onsstation am 13 Januar von den blut und beutegierigen
Horden Buschiris der die Wichtigkeit der Mission erkannte die
in letzter Zeitmehr als 150 bereite Sklaven beherbergte und be
köstigte überfallen Die Opfer an Geld belaufen sich auf circa
40000 Mark

Tödtliche Folgen eines Papageibisses Herr
Joseph Grünwald der Besitzer des Grand Hotel Grün
wald in München welcher wie wir berichtet vor einigen
Tagen von einem Papagei gebissen wurde ist am Sonn
tag an den Folgen der hinzugetretenen Blutvergiftung ge
storben

Rohe Sachbeschädigung Vor der Strafkammer zu
Frankenthal wurde dieser Tage über eine äußerst rohe Sach
beschädigung verhandelt Zwei verheirathete Arbeiter aus Neu
hofen bet Speyer Josef Keller und Konrad Weber zechten
am Abend des 17 November 1838 in Rheingönnheim Nach
9 Uhr wurde der Heimweg angetreten In ihrer Weinlaune
fanden die Beiden nun ihr Vergnügen daran die zur Ver
schönerung der Straße angepflanzten Bäumchen 80 an der
Zahl in bübischer und boshafter Weise zum Theil abzuschneiden
Der eine Angeklagte besorgte diese Arbeit auf der linken der
anders auf der rechten Seite der Straße Im Sinne der An
klage einer gemeinschaftlichen qnalifuirten Sachbeschädigung
überführt wurde Keller zu 1 Jahr Weber zu 1 Jahr 2 Mo
naten Gefängniß verurtheilt und Beiden die bürgerlichen Ehren
rechte auf die Dauer von drei Jahren aberkannt Nur die
damalige Betrunkenheit gab Veranlassung zu Milderungsgrün
den Ein anderer grüner Junge der 18 Jahre aUe Ackerer
Ludwig Schneider von Ruchheim machte sich in jugendlichem
Uebermuthe desselben Vergehens auf der Straße zwischen Ruch
heim und Oggersheim an 6 Bäumchen von geringem Werthe
schuldig und heimste dafür eine Gefängnißstrafe von 6 Wochen
ein

HmtdslB RKchVichtSN
Berlin 30 Januar Die heutige Börse verkehrte in

schwankender Haltung die später in Schwäche überging aber
gegen den Schluß wieder etwas fester wurde Internationale
Devisen mußten meist um ein Geringes nachgeben desgleichen

Jnlandsbahnen Aehnlich lagen die Verhältnisse auch auf be
anderen Verkehrsgebieten

Man notirte Kredit 166,60 Berliner Handelsgesellschaft 179,75 Fran
zofen 107,25 Lombarden 42,10 Türkische Tabak 97,25 Bochumer Guß
200,00 Dortmunder 102,75 Laurahütte 144,00 Darmstädter 174,25 Deutsch
Bank 174 50 Disk Kommandit 236,00 Russisch Bank 57,50 Lübeck Buche
ner 176,50 Mainzer 112,90 Marienbnrger 34,0 Mecktenburqer 153,00
Ostpreußen 112,75 Duxer 180,50 Elbethäl 87,50 Galizier 86,75 Mittel
meer 121,00 Große russ Bahnen Gotthardbahn 140,00 Rumänier
106,6 Italiener 96,00 Oesterr Goldrente 93,75 do Papierrente
do Silberrente 70,25 do 1360er Loose 120,00 Rußen alte 100,10 do 18S0er
97,75 do 1334er 102,40 4proz Ungar Goldrente 34,60 Egypter
Russische Noten 215,00 do Orient II 65,30 do Orient III 64,8 Z Serbische
Reme 83,50 Neue Serben Nationalbank Dresdener Bank

Mitteldeutsche Intern Bank Privatdiskont 1 VE
Berlin 30 Januar Produktenbericht Weizen Rog

gen und Hafer matt Rüböl unverändert Spiritus flau
W tzen loko 180 193 bez per April Mai 196,25 195,75 bez per

Mai Juni 196,75 196,25 bez Roggen loko 147 159 bez perApril
Tai 154,50 154 154,25 bez per Vai Jnni 154, 0 154,25 bez
Gerste loko 120 197 bez Mais loeo 130 142 bez Hafer loko

bez Schles Mittel 136 142 bez guter 144 143 bez feiner 14S
156 bez Pomni Mittel 136 142 bez guter 144 148 bez feiner 150
1, 6 bez Russischer bez per April Mai 13/,75b z per Mai Juni

138 bez Erbsen Kochwaare 165 00 bez Futterwaare 138 144bez
Weizenmehl Nr 00 25,75 23,75 bez Nr 0 23,75 21,75 bez
Uogft nmebl Nr 0 23 2 ,25 bez Nr 0 2150 20,75 bez

pe r diesen Monat 21, 0 bez per April Mai 2165 21,6 bez Rüo
loko obne Faß bez per diesen Monat 60 bez per April Mai 53,9
bez xper Mai Juni 58,2 bez Spiritus mit 50 M Konsuinstsuer
loko ohne Faß 53,3 bez per diesen Monat u per Januar Februar 53,2 53,1
bez per April Mai 53,6 53,4 bez per Mai Juni 54 5Z,9 bez mti 70
M Konsumsteuer loeo ohne Faß 34 bez M diesen Monat n Jau Febr
32,5 bez per April Mai 34,1 Z4 2 34 bez per Mai Juni 34,5 34,4
bez Kartoffelmehl loko26,40 bez 5 Kartoffelstärke trocken lok
26,05 bz

Magdcbnrg 30 Januars Zuckerbericht Kornzucker exel 92 PCt
18,00 bez 88 exel Rendement 17,10 bez NachProdukte exel 75 Rendement
14,00 bez Stimmung Flau ffein Brodraffinade bez fein iw
28,50bez gem Raffinade II mit Faß 23,S5 bez Gem Melis I mr Faß
26,75 bez Stimmung Sehr still Preise theilw nom Rohzucker I Produkt
Transito f a B Hamburg per Januar Z 3,62 z bz 13,65 Brf per Februar
13,55 bz 13,60 Brf per März 13,65 bez per April 13,75 bz Brf

Stettin 30 Januar Weizen still loco nach alter Usance 1S3 137
bez do per April Mai nach alter Usance 190,00 bez p r Juni Juli nach
alter Usance 192,00 bez Roggen still loco nach alter Usance 142
149 bez per April Mai nach alter Usance 152,00 bez per Juni Juli nach
alter Usance 153,00 bez Pomm Hafer loco 132 153 bez Rüböl
unverärid, oco per April Mai 59,00 bez Spiritus matt loco ohne
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 52,30 bez do f70 Mk 33,00 b z
per April Mai 70 M 33,50 bez per August september 70 M 35,60
bez Petroleum loco per Januar bez

Köln 30 Januar Eetreidemarkt Weizen hiesiger loco 21,00
bez neuer 18,75 bez fremder loco 22,00 bez per März 20,45 bez per
Mai 20,65 bez Roggen hiesiger loco 16,00 bez fremder loco
17,00 b z per März 15,60 bez per Mai 15,60 bez Hafer hiesiger
14,so bez fremd 15,50 bez Rüböt pr 50 Kg loco 63,50 bez
per Mai 59,90 bez per Oktober 54,70 bez

Breslan,30 Januar Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Januar 51,60 bez per April Mai 52,50 bez per
Mai Juni 53,10 bez do 70 Mk Verbr Abgabe per Januar 31,90 bez
per April Mai Roggen per J muar 154, 0 bez per April
Mai 156,00 bez per Mai Juni 157,00 bez Rüböl loco per Januar
61,00 bez per April Mai 60,50 bez Zink umsatzlos Wetter schön

Posen 30 Januar Spiritus loco ohne Faß b0 proz 51,90 bez do 70
proz 32,70 do 70 proz und darüber bez per Januar 50 proz
51,90 bez 70er 32,70 bez Tendenz behauptet Wetter schön

Hamburg 30 Januar Vorm Kasfee Good average Sautos per Januar
pr März 80j pr Mai 8iz per September 82j Ruhig

Berliner Marktpreise amtlich vom 30 Januar 1883 Richtstroh 7,25
7,50 M Heu 6,2 3,40 M Erbsen gelbe zum Kochen 2 1 33 M
Cpeisebohnen Weiße 24,00 40, 0 M Linsen 50 60 M Kartoffeln 5,50
bis 7,50 M per 100 Kilogramm

Rindfleisch 1,00 1,4 M do Bauchfleisch 0,30 1,20 M Schweinefleisch
S,W 1,40 M Kalbfleisch 0,90 1,50 M Hammelfleisch 0,3 1,40 M
Butter 1,80 2,80M Karpfen 1,00 2,00 M Aale 1,2 2,60 M Zan
der 1,00 2,40 M Hechte 1,0 1,80 M Barsche 0 60 1,50 M Schleie
1,00 2,20 K Bleie 0,60 1,20 M Per Kilogr Eier 3,0 6,SO M

Krebke das Schock 2,00 10,00 M

Mus dem Geschäftsverkehr

Kg keilt W iU
liebte und ärztlich warm empfohlene Dr R Bock s Peetorol
Hustenstiller erhältlich in Schachteln mit 60 Pastillen M 1
in den Apotheken

Die Bestandthe il find Huflattich Süßholz Isländisches Moos Stern
anis rönr Camillen Veilchenwurzel Eibischwurzel Schafgarbe Klatschrose
Malzextract Salmiak Traganth Zuckerpulver Vamlleextract Rosenöl

U Freitag 6 Uhr ganzer Chor Volkssch
VZ Meld neuer Mitglieder Wilhelmstr 5 I

Synagoge Gemeinde
Freitag den 1 Februar Abends S Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 2 Februar Vormittag 9 Uhr Gottesdienst

BsMneV Börse
vom 30 Januar 1889
Preutz und Deutsche Fonds

Dividende 1887

T Reichs Anleihe

Tonsolidirts Anleihe

A ats Anleihe1S63
50,52 53,62

Ztaats Schuldsch

Achsische Psand Br
Pvnnnersche R Br
Posmsche do
Preußische do
Sächsische do
Schlesische i v
Bad Eisenb Anl
Wüsche Anleihe
Hamb Staats Rente

Sachs Mib Lb O
Hächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ludw Psdbr

do do dotzr Pr Anl v 55
Brau 20 Thl L
Mn Mind Präm
Dessauer

Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 U L
Oldeilb 40 Thlr L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
SV

fr
3V
3V
3

fr
3

103,7ö b
103,50 bN
103,60 b
104,20 bG
104,00 b
102,40 b
101,25 b
104,00 G
105 29 b
105 30 bG
105,25 bG
10 25 bG
105,25 bB
105,70 B
107,50 B
103,10 G
102,00 B
105,50 B
94,60 G
100,30 bG

166 75 B
104,30 b
139,10 b
136,50 B
144,70 B
26,70 b

137,50 B

Eifeuvah Stamm Aktie
Aachen Mastricht
Menburg Zeitz
Mz Ludwigshafen
Marieub Mlawka
MeÄ F Franz

4V
1

5

66,25 bG
185,00 b
112,90 b
85,00 b

151,75 S

S Niederwalbbahn
S Oftpreuß Südbahn

Weimar Geraer
Werra Bahn
Bufchtiehrad Bahn
Dux Bodenbach
Gal fCarl L B Z
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5

do Südwestb 5 /o
Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn PrioritSts StaulM Aktieil

2V 72,25 b
0 113,00 b
V 4j,25 bG
0 26,10 bG

77,50 b
6

b

7V 185,10 o
4 87,40 B
v 42,40 b

125, 70 bG
75,80 bÄ

15 192,20 G
5 139,90 b

Marienb Mlaw 5
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

113,25 bG
117 75 dG

91,70 bG

Inländische Kifenbahn Prioritiiten
Obligationen

Breslau Warschau
Dtich Nordd Llohd
Halberst Blankenb
Ostpreux Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1386

5

4

4

4V
3V
4

4

4

102,20 V
103,50 bG

102,25 l
103,00

nsl Mseub Priortt Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
Goldpr

Kronpr Rndolssb
Oest Franz Stb

do von 1374

89,00 B
33,30 G

36M bG
102,10 G
73,10 bG
84,25 bG
30,25 bG

Oest Fr Stb v 1885
do Ergänz NeK

Oest Franz,l u S L
do Goldprior

Pilsen Prksen
Südösterr Lomb

do neue
do Lbliz
ds Gold

Ungar lMhn
Brest GragewoiNv
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

79,40 B
73,60 B

103,00 G
102,00 bB
77,70 b
ß0,80 G
60,90M

102,30 B
96,60 G
83,90 G
63,50 G

9 b93,00 5

39M G
84,70 b
92,75 bB
39,40 b
97,80 b
86,40 bG
6Z,60 g,70b
69,40 G
93,40 bG
85,10 bG

103,75 B

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 ER
Warschan 100 SR 8 T

163,75 bG
20,405 b
30,70 b

168,50 b
214,25 b
214,75 b

Ausländische Fonds

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberreute

z

5

4

4V
4V

103,50 G
96,25 B
93,75 G

0, 40 bB

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do C Bod ncredit
do Curl Mandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr d 1000

do do d 500
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

113,00 bG
64,90 G

177,50 b
105,60 G
80,25 bG
63,30 L
35,50 bG
83,50 G
35,00 bG
85,25 R
85,25 B

1 1,40 bG
78,40 b

Zjndnftrie MttM

Chemnitz
Magdeis BaüöanZ
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer ck Walcker
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter
Chemu Werkzeugs
Freund couv
Frister Nähmaschinen
Grusouwerk

Hall Maschinen
Löwe K Co
Pomm Mnsch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschinen
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Laugeusalzaer Tuchf
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Giauzig
Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

2

10
4

5

9V

3V
9V
0

12
15

12
6V2
12z
13

10
4

5

0

10

6V
5

3V
2

13i

183,50 G
111,30 B
125 80 bÄ
15 ,75 bG
1 7,00 G
170,00 bG
130,40 b
107,50 bG
207,10 bG
45 00 bG

300, 10 bG
247,00 bB
339,80 b
129,00 bG
334,00 b
256,25 b
172,00 B

99 01 B
84,60 G

235,00 B
101,25 bG
106,30 b
171,00 G
72,00 bB

224,50 j

Immobilien Ges l8 119,25 B
Nordh Tapeteusabr lM/s 129,75 G
Thüringer Salin 2 81,2 bN
Westfälische Union 44,40 b

öS St P 151,10 b
Ban Aktien

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bau
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dsssauer Credit

Denya Bank
Disconto Contttk
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Creditban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Prenß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /o

Reichsbank 4 /z Vo
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

7

0

5V
g

5

5

4V
6

3V
3V
18
12z
6

125,00 G
130,60

b

103,75 B
95,25 b

174,50 b
173,10 G
174,10 bB
237,60 b

153 5 SG
101,50 bG
106,25 S
189 25 b
112, 0 G
102,25 G
114,20 bG
140,25 bG
172,25 b
167 75 b
115,50 B
119,50 B
121,25 b
141,75 G
153,60 bG
109,90B
129,30 bS
105,50 K

Köu u Laurahütte 5 V
Lauchhammer 5V
Riebeck Montauw 10j
Sächs Gußstahl 8V
S Th BrauuS V 7

do St Pr 5 6Stolb Ziu
d i tSi Pr 5 6Westeregeln j10

Deutsche HW tSekeikPfandSriefe

Arh D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

Bergwerks uns Hütten Aktien
AnHalter
Dortin Union

do St P Lt L
Duxer Kohlen
do do conv

Köln MvsM

13 172,10 bG

103 20 b
73,05 b

113,00 b
32,00 G

144,10 b
109,90 b
182,30 b
175,00 bG
163

i

163,00 b
53,25 d

132,00 b
132,2Z h

4

3V
4

4

4

5

5

103,60 V
109,00 bB
102,50 bG
129,59 B
102,50 bA
114,10 b
113,09 b
102,40 G

Leipz Börse v 30 Januar
Sächs Rente v 1376
Alteuburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Dm
Alteuburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halk

9

Mausfeldsr Kupfer 40

94,70 G
104,25 B
104,45 b
39,45 G

185,75 G

144M b
26 50 bA
92,05 G

183,50 G
136,50 G
09,50 G
63,75 B

166,0Z B
166,00 B

,00 bG
113,S0 B
175,00 G
135,0Z G
765,00 A



MW MmtmchmM
Bekanntmachung

betreffend die Zahlung der Staats und städtischen Steuern
sowie die der Schulgelder der höheren Lehranstalten hie

siger Stadt pro Januar/März K8V

Wir erinnern daran daß im Monat Februar cr die Staats
Grund und Gebäuöesteuer die Königliche Gewerbesteuer und die
städtische Einkommensteuer an den auf der Rückseite der Steueraus
schreiben bezeichneten Hebetagen welche wir möglichst zu beachten
bitten zu zahlen ist Den Steuerzahlern steht es hierbei frei mit
diesen Steuerbeträgen gleichzeitig auch die städtische Grund und Mieths
steuer zu entrichten

Gleichzeitig theilen wir mit daß nach Freigabe des Nachmittag
Schul Unterrichts an den höheren Lehranstalten unserer Stadt das
Schulgeld von denselben in deren Lokalen schon länger nicht mehr er
hoben werden kann

Dasselbe ersuchen wir vielmehr für das laufende Vierteljahr un
gesäumt und spätestens bis zum 15 Februar cr für die späteren Zeit
abschnitte aber jedesmal innerhalb des ersten Monats im Vierteljahre
an die städtische Steuer Receptur Rathhaus Zimmer No 4 zur Ver
meidung der zwangsweisen Beitreibung etwaiger Reste pünktlich zu
zahlen

Halle a S den 26 Januar 1889 Der Magistrat
Mit Bezugnahme auf den Z 26 Absatz 1 des Bauunkallverstche

rungsgesetzes vom 11 Juli 1887 betreffend die Prämienberech
nung für die bei Regiebauarbeiten beschäftigten Personen
bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle
für die Monate Oktober November und Dezember 1888 behufs Ein
sichtnahme während zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung ab im Sekretariat des städtischen Kran
ken Verfichernngs Amtes Rathhans Zimmer No tS
ausliegt

Die Abführung der pro 4 Quarts 1888 fälligen
Beiträge ist in der gedachten Zeit und an derselben stelle
zu bewirken widrigenfalls die säumigen Zahlungspflichtigen
zwangsweise Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a S den 26 Januar 1889 Der Magistrat

Steckvrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Friedrich Frohberg aus

Halle a s geboren Hierselbst am 5 Dezember 185 evangelisch wel
cher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betruges verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das hiesige Ge
richtsgefängniß abzuliefern und zu den Strafprozeßakten 1 3758/88

Nachricht zu geben
Halle a S den 26 Januar 1889

Königliche Staatsanwaltschaft
Beschreibung Alter 37 Jahre Größe 1,67 in Statur untev

setzt Haare dunkelblond Stirn frei Bart Schnurbart Augen blau
Nale gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesichtsbildung oval
Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Kleidung dunkeln Stoffanzug und
Mütze

Der am 28 April vor Jahres hinter den am 3 August 1846
hier geborenen Maurer Karl Lippert erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 21 Januar 1889
Die Polizei Verwaltung

Neues Theater
Dienstag den S Februar 188S

Großer
VoUis Maskmlmll

in den festlich dekorirten Räumen
Ununterbrochen Hallmufik v 2Mufikchören

Das Fest Programm bietet großartige Ueberraschungen
U A als Hauptnummer

Die ostafrikanische Expedition bei einer Audienz im
Harem vor dem Sultan von Sansibar

Die Brillant Costüme find extra angefertigt
Punkt IVV2 Uhr

Große Fest Masken Polonaise
an die schönsten Herren und Damenmasken

Dameumaske 73 Pfg Herrenmasken 1 Mk
Gntree 75 Pfg

Ausführliches Programm an der Kafse

VZUvt sind von Montag den 4 Jan ab im Fest
lokale und Abends an der Kasse zu haben

V

Beim Ableben meines guten Mannes des Friseur
habe ich die Ehre meinen

oerthen Kunden bekannt zu geben daß ich das

M mier WWfe meines W i
lMeMerter Weise fortUm
bitte das meinem verstorbenen Manne engegengebrachte
Vertrauen mir zu erhalten

Hochachtungsvoll

Halle a S, den 31/1 1889

ewill L MA r M
geb

I

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir
den Alleinverkauf unserer mit Schutzmarken
des Kgl Ungar Handels Ministeriums versehe
nen Flaschenweine für Halle und Umgegend
den Herren

Sodlllio ck Sir sr We
Rathhausgassen u Kl Steiustr Ecke

übertragen haben

Des Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmten
amtlich festgesetzten Preisen des Tarifs welcher gra
tis und franeo versandt wird

im Juli 1887

N UM WW MN MMM
Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei

FriedrichspAatz

gerichtlicher Wverkmf
Der Ausverkauf der zur Con

cursmasfe des Kleiderhändler Fs,
FolTvZiiii von hier ge

hörigen Vasräthe an ksmpl
Anzügen für Männer u Kna
ben Aackets Westen n Hosen
in Stoff Drell u englischen
Leder Jagdwesten Strick
jacken zc findet Freitag den

Februar er und fol
gende Tage Vormittags
von 1 Uhr und Nachmit
tags von 3 V Uhr in dem Ge
schäftslokale gr Klansstr 1 zu
billigen Preisen statt

Gleichzeitig verbinde ich hiermit
in demselben Lokale den Ausver
kauf der zur Handelsmann
M V r schen Conenrsmaffe gehörigen Vorräthe an
Handtücher nd Bettzeuget
abgepaßt Handtüchern Tisch
tüchern n Servietten Tisch
nnd Bettdecken weißer Lein
wand Stoff zu Schürzen und
Frauenröcken u v a m

Halle a S 28 Januar 1889
k DÄ I v t v zvZ

Concurs Verwalter

NIY Carl

Freitag den l Februar er in den festlich dekorirten
Sälen

Ununterbrochen Concert und Ballmusik
von 2 Chören der gesummten Regiments Capelle

Uhr so Minuten

AKA HiNKMasken Garderoben im Lokal zu haben Kindern Zutritt verboten

Kassenöffnnng V 7 Uhr Anfang V 8 Uhr
Gntr6e Mark im Vorverkauf 7 Pfennige bei

Herren Steinbrecher und Jasper nd Franz Becck

Ms

Morgen Freitag
TUMMM

kW

gr Berlin 18
Freitag den 1 Februar

Schlachtefeft
Wozu ergebenst einladet

iiWkIsr kippWpe r
empfiehlt

U HoflieferantLeipzigerstr 7S

IWt M
Große Ulrichftrohe SEH Pf IMMwrtv Mucker ä Pft EO Ps

lZaSee VSerte
ff Meuado braun große Bohne l Pfd 1,90 Pfg
ff Myfore Perl Bohne 1,80
ff Coorg flachbohnig 1,60f Coorg Perl Bohne 1,65f Eampinas rein 1,40Trotz der hohen Preise bin in der Lage obige feine
Qualitäten zu den billig gestellten Preisen noch zu ver
kaufen

N V Mävks
gr Klausstr 16

Halle a S
Lchzizerstrche

Auf vielseitigen Wunsch jedoch nur noch
Diese Woche

Die romantischen Prachtschlösser
König Ludwigs II von Bayern

Hohenschwangan Linderhof nd Berg
am Starnberger See

Entree 30 H Kinder 20 H Abonnement an der Kasse

empfiehlt

kl Ulrichftr 13
Gummischuhe reparlrt saubcr u

est R Ahreus Schuhmachermstr
große Ulrichstrafie 51

verleiht
kl Schlamm k T rechts

Große Auswahl
neue und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft billig

Lindenstrahe 7

Das bedeutendste und rühm
lichst bekannte

ZeWen sliger
Du in Altonabei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd

gute neue Bettfedern f SV Pf
das P mid

vorzüglich gute Sorte 1 25 Pf
prima Halbdaunen nur 1,60 Pf
prima Ganzdaunen nur 2,50 Pf

Verpackung zum Kostenpreis
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 pCt
Rabatt Umtausch bereitwilligst

Prima Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett
Decke Unterbett Kissen und Pfühl

znsammen für nur II MS5

In einer guten Pension finden
einige junge Leute freundliche
Aufnahme Gcfl Offerten unter
G t SFS an

VaKivr Halle a S
Die Bolkskiiche

befindet sich Brunoswarte
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe Z 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Kör den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckett in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann kl
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große Wrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens biS 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Bettage
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